
Protokoll 

über die Jahresversammlung des Team Altenholz 

(Tanzsportabteilung im TSV Altenholz) 

- gemäß Einladung des Vorstandes - 

am Freitag 19. September 2014 im Gemeindezentrum 

 

 

TOP 1:  

Der Vorsitzende des TEAM Altenholz, Wolfgang Weiß, begrüßt anlässlich der 
Jahreshauptversammlung am 19. September 2014 die Anzahl von 19 stimmberechtigten 
Mitgliedern und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Anwesender Vorstand: 

1. Vorsitzender  Wolfgang Weiß 

Kassenwartin  Ingeborg Wacker 

Sportwartin  Martina Repas-Humpe 

Schriftwartin  Vappu Weiß 

 

Zu Beginn der Sitzung gedenkt der 1. Vorsitzende der verstorbenen Renate Wolff und bittet 
alle Anwesenden, sich für eine Minute zu erheben. 

 

TOP 2: 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

TOP 3: 

Das Protokoll der letzten Jahresversammlung wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 4: 

Der 1. Vorsitzende Wolfgang Weiß trägt seinen Jahresbericht vor. 

Es wurden Tanzkurse für Beginner und Fortgeschrittene am Montag von dem Trainerpaar 
Riedel durchgeführt, wovon 2 Paare nach Beendigung der Tanzkurse in den 
Montagstanzkreis eingetreten sind. 

Mit Stand September 2014 befinden sich 18 Paare in der Turniergruppe, 30 Paare in den 
Tanzkreisen, 20 Kinder und Jugendliche in den Hip-Hop-Gruppen sowie nur noch knapp 20 
Mitglieder in der Zumba-Gruppe. 



Die Zumba Instruktorin wird vom Hauptverein bezahlt. Aufgrund des Mitgliederschwundes 
von ehemals über 60 droht eine Schließung dieses Angebots. 

Bei weiterer Verringerung des Gastpaare (von 13 Paare im Vorjahr auf aktuell 5 Paare) und 
der Paare der Turniergruppe ist eventuell eine Beitragsanpassung vorzunehmen, da sich die 
Turniergruppe nicht selbstständig aus den Zusatzbeiträgen (andere Vereine haben einen 
höheren Zusatzbeitrag) finanziert. 

Der Haushalt ist aufgrund von gebildeten Rücklagen solide, die Budgetverhandlungen mit 
dem Hauptverein sind positiv verlaufen. 

Weiterhin war im abgelaufenen Jahr eine geringere Trainervergütung zu zahlen, da nur 39 
anstatt angesetzte 46 Trainingsabende stattgefunden haben und das Ersatztrainerpaar 
Kitzerow eine geringere Vergütung erhält. 

Das Team-Fest war mit 156 Teilnehmern ein Erfolg. 

Die Abrechnung der Baltic Senior Veranstaltung wird in Kürze erfolgen. 

Am 1. Juni wurde der Breitensportpokal 2014 vom TEAM Altenholz durchgeführt. 

Wolfgang Weiß bedankte sich bei den Trainerpaaren und Turniertrainern für die Verdienste 
um den Verein. 

 

Bericht der Sportwartin 

Die Turnierteilnahme ist gesunken. Aktivstes Paar waren dieses Jahr Sehlke/Hoffmann mit 
20 Starts. 

Es wurde um mehr aktive Mithilfe bei den Baltic Senior geworben. 

Der veranstaltete Workshop mit dem Ehepaar Biedermann und Kai Eggers wurde von 16 
Paaren besucht. 

Es findet im September ein Einladungsturnier um den Heidi Röber Pokal statt mit 25 Paaren. 

 

Bericht der Kassenwartin 

 Aufgrund des Wunsches dieses Amt nicht mehr wahrzunehmen, bedankte sich die 
Kassenwartin für die gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand. 

Die Abrechnung wurde ausgeteilt und erläutert, es handelt sich um einen konstant positiven 
Haushalt. 

Als Einzelposten wurden erläutert, dass die Veranstaltung „Breitensportpokal“ 293,00 EUR 
und die Tanzkurse vom Ehepaar Riedel 150 EUR erwirtschaftet haben. 

Die Einlage für die Baltic Senior betrugen dieses Jahr 750 EUR. 

Die Vergütung des Trainerpaares Biedermann beträgt 60 EUR zzgl. Fahrtkosten (plus 
MWSt). 

 

Der Vorstand bedankte sich bei der Kassenwartin für die geleistete Arbeit. 

 



TOP 5: 

Klaus Hopp gefiel die Musik beim Team-Fest nicht, diese war ihm persönlich zu modern.  
Weiterhin wies er darauf hin, das man offensiver Werbung um neue Mitglieder mit dem 
geringen Zusatzbeiträgen beim TEAM Altenholz betreiben sollte. 

Manfred Mundt eröffnete eine Diskussion, ob die Beiträge an den Hauptverein gerechtfertigt 
seien, da der Verein keine Kosten für den Saal hätte und ca. 12.000 EUR an 
Mitgliedsbeiträge  von TEAM Altenholz-Mitgliedern bekäme. Daraufhin erläuterte Wolfgang 
Weiß, das der Hauptverein dieses Jahr wie im Vorjahr über das zugewiesene Budget 
Zahlungen von insgesamt 13.500 EUR für das TEAM Altenholz leistet. 

Martina Repas-Humpe ergänzte, dass die gebotenen Freitrainingsmöglichkeiten wie sie das 
TEAM Altenholz bietet, in keinem anderen Verein so finanzierbar wären und der Verein 
neben den Verbandsabgaben z.B. die Startmarken und Turnierleitermarken komplett 
bezahlen würde, auch wenn diese zum großen Teil gar nicht genutzt werden. 

Wolfgang Weiß stellte nochmals klar, dass der Hauptverein für das TEAM Altenholz mehr 
aufwendet als an Zahlungen durch das TEAM Altenholz eingenommen wird. 

Manfred Röber betonte die idealen Bedingungen die dem TEAM Altenholz gewährt werden 
und appellierte an Manfred Mundt, nicht den Hauptverein zu kritisieren, um den TEAM 
Altenholz nicht zu schaden. 

Manfred Röber kritisierte anschließend, dass im TEAM Altenholz zu wenig kommuniziert wird 
und übte Kritik am Pressewart. Daraufhin wurde diskutiert, weshalb der Pressewart nicht an 
der Jahresversammlung teilnimmt. Hierbei wurde festgestellt, dass dieser unentschuldigt 
fehlt und dies Thema im Vorstand sein wird 

 

TOP 6: 

Die Kassenprüfer bescheinigten, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde und alle 
Beträge ordentlich belegt waren und keine Beanstandungen bestehen. Die Kassenprüfer 
beantragten, die Kassenwartin zu entlasten. 

TOP 7: 

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

Top 8:  

Wahlen 

8.1. Stellv. Vorsitzender: Manfred Pilz (bei 1 Enthaltung einstimmig gewählt)         
(Vollmacht lag vor) 

8.2. Kassenwart:  Malte Köster (einstimmig gewählt  – Wahl angenommen) 

8.3. Sportwartin:  Martina Repas-Humpe (einstimmig  gewählt  – Wahl angenommen) 

8.4. Kassenprüfer:   Ralf Schlachta (einstimmig gewählt - Wahl angenommen) 

TOP 9:  

Es wird mit weiteren Austritten von Gastpaaren gerechnet. 

Bei positivem Ausgang wird mit einem ausgeglichenen Haushalt gerechnet. 



 

TOP 10:  

Es ist ein Workshop im Frühjahr 2015 geplant. 

Eine erneute Mitausrichtung der Baltic Senior wird stattfinden. 

Weiter geplant sind die  Ausrichtung des TEAM-Festes sowie eine 
Breitensportveranstaltung. 

 

TOP 11: 

Anträge lagen nicht vor. 

 

TOP 12:  

Es wurde die Anschaffung neuer Musik-CD´s angeregt.  

Die mangelnde Beteiligung an der Jahresversammlung wurde bemängelt. 

 

Um 19.00 Uhr bedankte sich Wolfgang Weiß bei den anwesenden Mitgliedern für die 
Teilnahme und beendete die Jahresversammlung. 

 

Altenholz, den 19. September 2014 

 

 

 

(Schriftwartin Vappu Weiß) 

 

 

 

 


